
 

 OPG Feige BW 
 

Projekttitel: „Aufbau einer regionalen Erzeugung  
und Vermarktung für Feigen aus Baden-Württemberg  

im IP und Ökologischen Anbau für den LEH“ 
 

Projektlaufzeit: 60 Monate  
Fördermittelvolumen: 589.421 Euro 

 
  

Ausgangslage / Problemstellung: 

Feigen könnten in Baden-Württemberg wegen der höheren Ansprüche an das Klima bevorzugt in Weinbauregionen 
oder als Alternative im geschützten Anbau in nicht mehr genutzten Gewächshäusern angebaut werden. Wesentliche 
Herausforderungen bei einer Belieferung des Marktes über den LEH sind ein strukturierter Anbau in größeren Men-
gen und definierten Qualitäten, optimierte Transportketten sowie ein ausreichender Absatz an der Ladentheke. 

Projektziel: 

Mit dem Klimawandel werden in Süddeutschland Obstarten wie Feigen interes-
sant, die bislang kaum wirtschaftlich produziert werden können. Absatzpotential 
als regionales Produkt ist gegeben, für eine Marktdurchdringung ist eine Ver-
marktung über Erzeugerorganisationen und den LEH erforderlich. Mit dem Pro-
jekt sollen für die Erzeuger wesentliche anbautechnische Fragen eines wirt-
schaftlichen Anbaus geklärt werden. Eine Produktion könnte auch in bestehen-
den, nicht mehr genutzten Gewächshäusern erfolgen. Diese Nutzungsalternative 
soll auf ihre Tragfähigkeit hin überprüft werden. 

Leadpartner der OPG: 

Kompetenzzentrum Obstbau Bo-
densee 
Schuhmacherhof 6 
88213 Ravensburg 
 
Ansprechpartner: Cécile Prunier 
 
Tel.: 0751 / 7903 - 190 
E-Mail:  
Cecile.prunier@kob-bavendorf.de 
  
Weitere Akteure: 

• LVWO Weinsberg 
• Obstbau Beratungs GmbH 
• Marktgemeinschaft Bodensee-

obst 
• OvB Vertriebsgesellschaft 

mbH 
• EDEKA Südwest 
• Reichenau Gemüse eG 
• OGM Oberkirch 
• 4 Obstanbauer 
 
 
 
 
 
 
 

 

Projektbeschreibung / Projektschritte: 

- Entwicklung und Prüfung von Produktionssystemen für den wirtschaftlichen 
Anbau von Feigen (Standorteignung, Sorten, Produktionstechnik, Arbeitswirt-
schaft, Einbindung in Betriebsmanagement); 

- Aufbau verschiedener Modell- und Demonstrationsanlagen im geschützten 
und freien Anbau mit Prüfung der Eignung für nachhaltige Produktion nach 
Maßgabe IP und Öko-Produktion; 

- Untersuchungen zum Qualitätserhalt nach der Ernte bzw. im Transport bis 
zur Warentheke. 

- Untersuchungen zum Absatzpotential und zum Marketing  
- Prüfung der Wirtschaftlichkeit der Produktionsverfahren 

Innovatives Potential des Projektes 

Das Marktangebot für Feigen wird bislang saisonal über Angebote aus Südlän-
dern gedeckt. Ein strukturierter Erwerbsanbau von Feigen könnte das obstbauli-
che Angebot der baden-württembergischen Erzeuger und Vermarkter um ein in-
teressantes Nischenprodukt erweitern und so zusätzliche Einkommenschancen 
schaffen aber auch zum positiven Image der heimischen Erzeugung beitragen. 

 

Sonderkulturen – durch 
Innovationen zukunfts-

sicher aufgestellt 

 


